Aufgabenblatt 2
Aufgabe 1

Ihr Kreditkartenunternehmen gewährt Ihnen Rabatt auf den mit der Kreditkarte getätigten Jahresumsatz.

Die Höhe des Rabattes hängt von der Höhe des Umsatzes ab:

• 0.25% für die ersten 500 Euro Umsatz

• 0.50% für die nächsten 1000 Euro Umsatz

• 0.75% für die nächsten 1000 Euro Umsatz

• 1.00% für alle Betrage über 2500 Euro

Schreiben Sie eine Funktion rabatt, die die Höhe des gewährten Rabattes in Abhängigkeit vom

Jahresumsatz errechnet.

Definieren Sie für wiederkehrende Berechnungen entsprechende Hilfsfunktionen.

;;

;; Signatur: rabatt : number -> number 

;; 

;; Zweck: Berechnung eines Rabattes 'rabatt' in Abhängigkeit

;;        des Jahresumsatzes 'jumsatz' unter Berücksichtigung 

;;        der folgenden Punkte:

;;        o 0.25% für die ersten 500 Euro Umsatz

;;        o 0.50% für die nächsten 1000 Euro Umsatz

;;        o 0.75% für die nächsten 1000 Euro Umsatz

;;        o 1.00% für alle Betrage über 2500 Euro

;;

;; Header:

;;

;; Beispiele:

;;   (rabatt 500)     ergibt 1.25

;;   (rabatt 1500)    ergibt 6.25

;;   (rabatt 3250.23) ergibt 21.2523

;;

(define (rabatt umsatz)

  (cond

    ((<= umsatz 500) (* umsatz 0.0025))

    ((<= umsatz 1500) (+ (* 500 0.0025)(* (- umsatz 500) 0.0050)))

    ((<= umsatz 2500) (+ (* 500 0.0025)(* 1000 0.0050)(* (- umsatz 1500) 0.0075)))

    ((> umsatz 2500) (+ (* 500 0.0025)(* 1000 0.0050)(* 1000 0.0075)(* (- umsatz 2500) 0.01)))))

;; Tests:

(rabatt 500)

(rabatt 1500)

(rabatt 3250.23)
Aufgabe 2
In der Vorlesung wird die Funktion innerhalb-rechteck beschrieben. Sie testet, ob ein Punkt

innerhalb eines achsenparallelen Rechtecks liegt.

;; innerhalb-rechteck ? : punkt rechteck -> boolean

;;

( define ( innerhalb-rechteck ? p r)

...)

Definieren Sie die Strukturen punkt und rechteck. Dokumentieren Sie die Datendefinitionen wie

in der Vorlesung gezeigt. Vervollständigen Sie die Definition und die Dokumentation (Beschreibung,

Beispiele, Tests) der Funktion innerhalb-rechteck?.

Definieren und dokumentieren Sie Hilfsfunktionen für mehrmals auftretende Berechnungen.

Aufgabe 3

Werten Sie die folgenden Ausdrücke zunächst von Hand aus. Überprüfen Sie Ihre Ergebnisse anschließend mit DrScheme.
1. (number? (sqrt (sqr (* 78 54))))
2. (number? (and (< 1 2) (> 3 4)))
3. (struct? (<= 17 4))
4. (struct? (make-punkt 5 6))
5. (punkt? (abstand (make-punkt 5 6) (make-punkt 0 0)))
Verwenden Sie zur Überprüfung die Datendefinitionen aus der Vorlesung.

Aufgabe 4

Definieren und dokumentieren Sie die polymorphe Funktion umfang, die den Umfang einer zweidimensionalen Form berechnet. Verwenden Sie die Datendefinitionen für Formen (Kreis, Rechteck

oder Dreieck) aus der Vorlesung.

Implementieren Sie zunächst Funktionen, die den Umfang jeweils für eine konkrete Form berechnen.

